
    
 

 

 
15.00 Uhr – 17 Uhr
  

 
Gregg Braden   
   
 

 
QUANTEN HERZ 
DVD ab 14.09.12 

im Handel 

 
Die Zwillingsbrüder Charlie und Jack Franklin wussten schon als Kinder, wann der andere in Gefahr war, sich 
traurig oder glücklich fühlte. Während Jack zu Hause blieb und sich der Kunst widmete, trat Charlie dem Militär 
bei und wurde in Afghanistan stationiert. Als Jack eines Nachts nach einem Alptraum mit dem Wunsch aufwacht, 
seinen Zwillingsbruder so schnell wie möglich zu kontaktieren, versucht er verzweifelt einen Internetzugang zu 
finden und begegnet dabei seinem alten Physiklehrer, der ihm nicht nur hilft, seine Verbindung zu Charlie besser 
zu verstehen, sondern auch ein Universum, in dem alles miteinander verbunden ist. 

Gregg Braden gilt in den USA als einer der brillantesten Forscher im Bereich „Neues Bewusstsein“. Er ist 
Geologe, war NASA-Wissenschaftler und Computer-Netzwerktechniker. Zwei Nahtod-Erfahrungen und seine 
Arbeit als Reiseführer zu heiligen Plätzen auf der ganzen Welt veranlassten ihn, Tempel, Mythen und Traditionen 
zu erforschen und mit seinen wissenschaftlichen Erkenntnissen zu verknüpfen. In Deutschland waren seine 
Bücher „Im Einklang mit der göttliche Matrix“ und „Der Realitätscode“ Bestseller. 

 
 

 

 
18 Uhr – 20 Uhr
  
  

 
Louise Hay 

 
YOU CAN HEAL YOUR LIFE 

 
Auf der Grundlage ihres legendären Bestsellers YOU CAN HEAL YOUR LIFE (dt. Ausgabe 'Gesundheit für Körper 
und Seele', bei Allegria) entstand dieser große amerikanische Kino-Film über Leben, Arbeit und Botschaft von 
Louise L. Hay - der bekanntesten Lebenshilfe-Autorin der Welt. 
 
Unter der Regie von Hollywood-Regisseur Michael Goorjian entfaltet sich in großartigen Bildern die Geschichte 
einer spirituellen Sucherin, die mit Louise L. Hay zu einem neuen Leben findet. Neben Louise kommentieren und 
erklären bekannte Autoren und Lehrer wie Doreen Virtue, Esther Hicks, Wayne Dyer, Christiane Northrup und 
Gregg Braden die Heilkraft der positiven Affirmation und berichten von ihren eigenen Erfahrungen. 

 
 
 

 

 
20.30 Uhr – 22 Uhr
  

 
Louise Hay   

 
Das Mädchen und der Maler
DVD ab 14.9.12 im Handel 

 
Mit Louise Hay die Zukunft in den schönsten Farben malen – 
Jonathan Langleys Leben nimmt eine tragische Wende, als er sein Augenlicht nach einer schweren Krankheit 
verliert. Einst ein erfolgreicher Maler und Künstler, lebt Jonathan nun in selbstgewählter Einsamkeit, völliger 
Finsternis und seelischer Verbitterung. Als ihn eines Tages das Nachbarmädchen Lupeé um eine Anstellung als 
Haushaltshilfe bittet, willigt er nur widerstrebend ein. Doch die Elfjährige lässt sich von seiner barschen Art nicht 
abschrecken und muntert ihn mit den Lebensweisheiten von Louise Hay auf. Allmählich entwickelt sich zwischen 
den beiden eine ungewöhnliche Freundschaft, die Jonathan seinen Lebensmut zurückgibt.  
 
Louise L. Hay ist eine weltbekannte spirituelle Lehrerin und Autorin, die seit über zwei Jahrzehnten den Menschen 
hilft, ihr Potential zu Selbstheilung und innerem Wachstum auszuschöpfen. Ihre Werke sind in 25 Sprachen 
übersetzt und in 33 Ländern publiziert. Louise L. Hay lebt und arbeitet in Kalifornien.  
 

 
 

  

 
 

    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Berliner Bücherhimmel Filmfestival 
vom 7. bis 9. September 2012 

 
 

 
- mit freundlicher Unterstützung des Allegria Verlags  -  

 
 
 
 

 
Eintritt: 5 € pro Film 

 
  



 
 

Programm 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freitag, 7. September 2012 
 
 

 

 
18 Uhr – 20 Uhr 

 
William Gladstone 
 

 
Das Geheimnis des Glücks 

 
Eine Dokumentation über Prominente und weniger Prominente, die ihren ganz persönlichen Weg zum Glück für 
den Zuschauer nachzeichnen, in Interviews zu Politik, Religion, Kunst, Wirtschaft, Gesundheit, Wissenschaft, 
Gesellschaft. Mit Mariel Hemingway, Sri Sri Ravi Shankar, Neale Donald Walsch (Gespräche mit Gott), Jack 
Canfield (Hühnersuppe für die Seele) u.v.a. Eine Vergnügungsreise wartet auf Sie – ein Geschenk für Ihre Seele, 
eine Bereicherung auf Ihrem Weg zum erfüllten Leben. Die DVD ist die Ergänzung zum Buch Das Geheimnis des 
Glücks (Allegria Herbst 2011), aber dessen Lektüre keine Voraussetzung für den Zuschauer. 
 
William Gladstone begleitet seit über zwanzig Jahren die spirituelle Szene als einer ihrer wichtigsten 
amerikanischen Literaturagenten. Sein Buch »The Art of the Deal« wurde ein kleines Kultbuch in den USA über 
Zen und die Kunst des Vertragsabschlusses. 

 
 

 

 
20.30 Uhr – 22 Uhr 
 

Susanne Aernecke 
Dokumentarfilm 

William Paul Young und »Die Hütte«  

 
Der Film erzählt, wie das Buch »Die Hütte« entstanden ist – von der ursprünglichen Absicht des Autors, ein Buch 
über den Sinn des Lebens für seine Kinder zu schreiben bis zum ungewöhnlichen Aufstieg zum Weltbestseller. 
Dazu dokumentiert der Film den ersten Besuch von Young in Deutschland, Österreich und der Schweiz und zeigt 
den Autor in der Diskussion mit seinen deutschen Lesern und Pfarrer Christian Führer.  
 
William Paul Young lässt uns auf ehrliche Weise an seiner Lebensgeschichte teilhaben, ohne die die emotionale 
Authentizität dieses Buches nicht möglich gewesen wäre. Young hatte kein leichtes Leben. Er wuchs als Sohn von 
Missionaren in Papua Neuguinea auf, wechselte immer wieder die Schulen, gründete schon früh eine Familie mit 
sechs Kindern und schlug sich als Büroangestellter und Nachtportier in Hotels durchs Leben. Und er war jahrelang 
Mitarbeiter einer christlichen Gemeinde. Schon immer trieb ihn die Frage um, die zu den Kernfragen des 
christlichen Glaubens gehört: »Wie kann ein allmächtiger Gott so viel Leid im Leben von Menschen zulassen?« 
 

 
 

     
 

Samstag, 8. September 2012 
 

 
18 Uhr – 20 Uhr 

 
James Redfield 

 
Die Prophezeihungen von 
Celestine 
 

 
Millionen Celestine-Begeisterte hatten die Romanverfilmung des millionenfachen Bestsellers von James Redfield 
sehnsüchtig erwartet und wurden nicht enttäuscht… 
 
Glaubst du an Zufälle? Hast du das Gefühl, dass es da draußen noch eine andere Welt gibt? Möchtest du mehr 
erfahren über die Synchronizität in deinem Leben und die Kraft der gemeinsamen Intention?  
Dieser Film kann der Schlüssel sein! Ein Werk, das die Kraft hat, unser Leben zu verändern. Ein Werk, das den 
Nerv unserer Zeit trifft, in der immer mehr Menschen nach neuer Orientierung suchen und sich mit den 
Grundlagen des Lebens beschäftigen. Eine abenteuerliche Reise voller verblüffender Erkenntnisse und 
Inspirationen. 

 
 

 

 
20.30 Uhr – 22 Uhr 

 
Susanne Aernecke 
Dokumentarfilm  

 

Shambhala 
Suche nach einem Mythos 

 
Seit Jahrtausenden hält sich in Zentralasien die Legende vom verborgenen Königreich Shambhala. Wenn nur noch 
die Gier nach Macht und Reichtum die Welt beherrscht, soll der geistige Mensch dort seine letzte Zuflucht finden. 
Diese Vision ist fester Bestandteil der buddhistischen Überlieferungen Asiens und gewann besondere Bedeutung 
in Länder, in denen die Buddhisten verfolgt und unterdrückt wurden. SUCHE NACH EINEM MYTHOS: Ein junger 
mongolischer Lama macht sich auf den Weg, um die Quelle der niemals versiegenden Kraft des Geistigen zu 
finden. Es beginnt eine Pilgerfahrt durch die Mongolei und die Wüste Gobi, die tief in die fremdartige Geisteswelt 
des lamaistischen Buddhismus eintaucht. DAS VERMÄCHTNIS DES BUDDHAS: In Indien - am Fuße des Himalaya - 
begegnet der Mönch dem Dalai Lama. Auf den Spuren des Gautama Buddha gelangt er weiter zu den heiligsten 
Stätten des Buddhismus bis nach Bodhgaya, dem Ort der Erleuchtung Buddhas. In Begegnungen mit dem Dalai 
Lama und Khamtal Rinpoche, dem Tibetischen Staatsorakel, gelang es der Dokumentarfilmerin Susanne 
Aernecke dem Mythos von Shambhala näher zu kommen. 

 
 

Sonntag, 9. September 2012 
 
 

 

 
12 Uhr – 14 Uhr 

 
Bruce Lipton 

 
Wie wir werden, was wir sind
  

 
Die »Programmierungen« durch unsere Eltern haben fundamentale Bedeutung für unsere Gesundheit, unser 
Verhalten, unsere Einstellungen und unsere Beziehungen! In einem bildreichen, leicht verständlichen Vortrag 
erläutert der Zellbiologe und Pionier der prä- und perinatalen Entwicklung Dr. Bruce Lipton aus Sicht der neuen 
Wissenschaft den Mechanismus, durch den sich die Überzeugungen und Emotionen der Eltern auf die Entwicklung 
des genetischen Codes der Kinder auswirken. Unsere prä- und perinatalen Erfahrungen bilden eine Art 
biologischer Vorgabe, die alle späteren Gefühle und Einstellungen im Hinblick auf uns selbst, unsere 
zwischenmenschlichen Beziehungen und unsere Verbindung zu Himmel und Erde bestimmt. Das Wissen um die 
Mechanismen kann uns davor bewahren, weiteren Schaden anzurichten; es hilft uns, jene Bereiche unseres 
Denkens und unseres Fühlens zu heilen, in denen wir selbst durch unsere Programmierungen eingeschränkt sind. 
 


